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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!    
Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Post.Partner - und  
Sonntag, 30. Oktober 2022  

An diesem Sonntag gedenken der 
Kameradschaftsbund, der Invalidenverband und 
die Freiwillige Feuerwehr aller Kameraden und 
Mitglieder, die bereits verstorben sind. 
10:00 h: hl. Messe in der Pfarrkirche 
Anschließend Totengedenken  
  vor dem Kriegerdenkmal 

Abfalltrennung  
am Friedhof: 
In den Tagen rund um Allerheiligen herrscht auf 
dem Friedhof verständlicherweise hektische Be-
triebsamkeit.  
Dennoch oder gerade deshalb ersuchen wir Sie, 
der Abfalltrennung  
(Papier, Blumen, Kerzen)  
besondere Aufmerksamkeit zu widmen. 
Damit meinen wir, dass die bereitge-
stellten Behälter für die Abfalltren-
nung auch so wie vorgesehen genützt 
werden. 
Wir dürfen erwarten, dass Abfallgegenstände in 
die Behälter und nicht daneben, davor, etc. ge-
geben werden. 
Bitte beachten Sie auch, dass der Bioabfall-Be-
hälter nur mit biogenen Abfällen (NICHT: Kranz-
schleifen, Kunststoffen udgl.) bestückt wird. 
Vielen Dank. 

kostenlose Entgegennahme von 
Silo-Ballen-Folien  
(gereinigt, ohne Bänder, etc.) 
 

Donnerstag, 17.11.2022 
7 bis 12 Uhr, Wirtschaftshof 

 

Fußball-Meisterschaft – Freitag, 28.10.2022 

 

Mitarbeiter/in gesucht 

 

Pfarre Mooskirchen 
08:00 h  heilige Messe – Frühamt  
  kein Spätamt 
14:00 h  Litanei in der Pfarrkirche 
  Prozession zum Friedhof 

14:30 h Gräbersegnung  

 Post.Partner - und  
Allerheiligen, 1. November 2022  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Für die persönliche und/oder  
gedankliche Anteilnahme  
zum überraschenden Ableben 
unserer Mitbewohnerin  
vulgo Holzbauer  
aus Rosenberg, 

Rosa Schöberl,  
für tröstende Worte,  
für Teilnahme  
bei Totenwache  
und/oder Begräbnis  
bedanken sich  
die Kinder Rosa, Linde, Maria, Aloisia und  
Ferdinand mit Familien sehr herzlich. 
 

„Vergelt’s Gott“ für alle Blumen-, 
Kranz-, Kerzen- und Geldspenden.  
Ebenso für die würdevolle Gestaltung der Trauerfreier. 
Danke dem Team des Seniorenheimes „Waldhof“ für die 
einfühlsame und umsichtige Pflege. 
 

Wir bewahren unserer pflichtbewussten Mitbewohnerin, 
eine Bäuerin mit Leib und Seele, gerne ein ehrendes Geden-
ken bewahren. Ruhe in Frieden! 
 

Traurigen Herzens nahmen 
die Kinder Franz, Helmut,  
Gerhard, Berta, Elisabeth, 
Maria und Angelika mit ihren 
Familien dieser Tage 
Abschied von 
ihrer Mutter, Schwieger-, 
Groß- und Urgroßmutter 

Berta  
Taucher, 
vulgo Hemmer, aus Rauchegg. 
 

DANKE allen, die bei Totenwache, 
beim Begräbnis anwesend waren, 
ihre Anteilnahme dort oder auf anderem 
Wege zum Ausdruck gebracht haben. 
„Vergelt’s Gott“ für die würdevolle  
Gestaltung der Begräbnisfeierlichkeit. 
 

Wir danken unserer Mitbewohnerin  
sehr herzlich für langjähriges,  
ehramtliches Mühen rund um den Bauernbund. 
Dazu anerkennen wir alles, was die Verstorbene für unsere 
Gemeinschaft im Rahmen der Katholischen Frauenbewe-
gung oder als Pfarrgemeinderätin über viele Jahre vorbild-
haft vorwiegend für Bewohnerinnen und Bewohner von 
Rauchegg, Loreith und Rubmannsberg, aber auch als ge-
schätzte Nachbarin, zu vollbringen bereit gewesen ist. 
Ein ehrendes Gedenken bleibt ihr gewahrt.   
Ruhe in Frieden. 

 

In diesen Tagen ist auch unser 
geschätzter Mitbewohner 
aus Voglbichl verstorben. 
 

Traurig, aber doch dankbar 
für die vielen schönen Stunden, 
die sie gemeinsam verbrachten, 
nimmt Gattin Gerti  
mit Verwandten und Freunden 
Abschied von  

Johann Pinter. 
 

Wie viele andere bringen wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme hier zum 
Ausdruck. 
Wir danken unserem liebenswerten, 
humorvollen Mitbewohner, der uns  
sehr viel Vertrauen und Wertschätzung  
entgegenbrachte, herzlich für alle Mühen und seine vor-
bildhaften wie verlässlichen Dienste als hochrangiger Be-
amter in Einrichtungen der öffentlichen Sicherheit. 
Ein ehrendes Gedenken bewahren wir unserem Verstor-
benen sehr gerne. 
Ruhe in Frieden. 
 

  

Heizkostenzuschuss 2022:    
Anträge werden im Marktgemeindeamt bis 28.2.2023 
während der Dienstzeiten von 8:00-16:00 Uhr 
(an allen Tagen der Herbstferien vom 27.10. bis 
02.11.2022. nur von 8-12h, 14-15.30h,  
entgegengenommen.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise zu Dämmerungseinbrüchen. 
Ein Appell der Polizei: Wer einen Einbrecher auf frischer Tat ertappt, sollte sofort die Polizei verständigen 
und nicht den Helden spielen! 

 
 

 

Die kriminalpolizeiliche Beratung ist kostenlos. Weitere Tipps und Hinweise, wie Sie Ihr Eigentum schützen können, 
erhalten Sie bei der Kriminalprävention des jeweiligen Landeskriminalamts  

unter der Hotline: 059133 oder auf jeder Polizeidienststelle. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Um DÄMMERUNGS- und ähnlichen EINBRÜCHEN vorzubeugen, empfiehlt die Polizei folgende Vorgangs- und 
Handlungsweisen zu beachten: 
. Verwenden Sie im Haus oder in der Wohnung Licht, denn das hält Einbrecher fern.  
. Verwenden Sie Zeitschaltuhren mit unterschiedlich programmierten Einschaltzeiten.  
. Installieren Sie Lichtbewegungsmelder im Außenbereich. 
. Schließen Sie die Fenster vor dem Weggehen und versperren Sie Eingangstüren.  
. Sichern Sie Rollläden, sodass sie von außen nicht hochgeschoben werden können. 
. Rüsten Sie Fenster und Terrassentüren mit absperrbaren Griffen aus. 
. Lassen Sie bei Fenstern und Glastüren den Schlüssel nie innen stecken. 
. Der Schließzylinder sollte beim Schloss nicht vorstehen, sondern sollte mit Sicherheitsbeschlägen geschützt sein. 
. Lassen Sie Leitern, Möbel, Werkzeuge und andere Gegenstände, die Kriminelle für einen Einbruch verwenden könn-
ten, nicht im Freien liegen.  
. Verankern Sie Geldschränke im Boden und in der Wand. 
. Ersuchen Sie bei längerer Abwesenheit Ihre Nachbarn oder Bekannte regelmäßig den Briefkasten zu entleeren und 
Werbeprospekte von der Eingangstür zu entfernen. 
 
Freiwilliges Engagement bei der Lebenshilfe 
Beate Schwaiger ist die neue Freiwilligenkoordinatorin der Lebenshilfen  
Soziale Dienste GmbH im Bezirk Voitsberg. 
Gemeinsames Kaffeetrinken, Sporteln, der Besuch von kulturellen  
Veranstaltungen oder einfach ein gemütlicher Spaziergang - Freiwillige aller  
Altersgruppen finden bei der Lebenshilfen Soziale Dienste GmbH viele  
sinnstiftende Tätigkeiten. Im Bezirk Voitsberg sind es aktuell 19 Personen, die  
sich ehrenamtlich bei der Lebenshilfe engagieren. Die Weststeirerin Beate  
Schwaiger ist seit Kurzem dafür zuständig, weitere interessierte Freiwillige mit  
Teilnehmer:innen der Lebenshilfe zusammenzubringen. Sie ist die neue  
Freiwilligenkoordinatorin der Lebenshilfe im Bezirk Voitsberg. 
Bereits seit 2013 arbeitet Schwaiger im Familienentlastungsdienst der  
Lebenshilfen Soziale Dienste GmbH im Bezirk. Die mobile Arbeit macht der  
Diplomsozialbetreuerin für Familienarbeit viel Spaß: „Für mich ist es einfach  
nicht vorstellbar, jeden Tag ins Büro zu gehen“, sagt die zweifache Mutter, die  
außerdem gerade den Masterstudiengang "Gesundheitsförderung und  
Personalmanagement" an der FH Burgenland absolviert. Die Aufgabe als Freiwilligen-Koordinatorin ist wie maßge-
schneidert für die gebürtige  
Södingbergerin. Sie ist überzeugt, dass alle Beteiligten von der Freiwilligenarbeit profitieren: „Die Menschen, die wir 
begleiten, bekommen Unterstützung. Die Freiwilligen selbst leisten einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft und 
haben auch noch Spaß dabei.“ 
Bei der Lebenshilfe hast du die Möglichkeit mit Menschen verschiedenster Altersgruppen (vom Kind bis zum Senior) 
Zeit zu verbringen und unterschiedliche Bereiche kennenzulernen. Denn auch eine freiwillige Tätigkeit in einer Tages-
förderstätte oder einem Wohnhaus ist möglich.  
Wenn Du Interesse am Freiwilligen-Engagement bei der Lebenshilfe hast, melde dich einfach bei Beate Schwaiger un-
ter: 
Tel. 0676 84 52 78 811 oder beate.schwaiger@lebenshilfen-sd.at 
Noch mehr Information zu den Rahmenbedingungen der Freiwilligenarbeit findest du auf unserer Homepage unter 
www.lebenshilfen-sd.at/Ueber-uns/Zeit-spenden-freiwillig-aktiv 

 

Gerlinde Hörmann – Goldenes Ehrenzeichen des Chorverbandes 
Mit einer ordentlichen Überraschung begann das Kirchenkonzert unseres Chores „pro musica“. Der Ehrenpräsident des 
Chorverbandes Steiermark, HR Dr. Alfred Hudin überreichte gemeinsam mit Bezirksobmann Erwin Wutte eine der 
höchsten Auszeichnungen an Chorleiterin Gerlinde Hörmann: 
das Goldene Ehrenzeichen des Chorverbandes 
Das außerordentlich ehrenwerte Wirken von Gerlinde Hörmann auf  
nationaler wie internationaler Ebene werde damit, so der Laudator, 
ebenso anerkannt wie das verdienstvolle Wirken von Gerlinde als  
Musikpädagogin, als Lehrende an der Musikschule Köflach und alles,  
was ihr mit der Gründung des Mooskirchner Chores seit dem Jahr 1986 
gelungen ist. 
Wir freuen uns mit unseren Ehrenringträgerin über diese hohe öffent- 
liche Anerkennung, gratulieren herzlich und wünschen weiterhin bei 
aller Freude viel Kraft und weiterhin hörbare Erfolge mit „ihrem“ Chor.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Energiekosten machen uns auch im Abwasserverband – bei unserer Verbandskläranlage – 
schwer zu schaffen. 
Diese Kosten müssen von jedem Mitglied unserer Gemeinde über die Benützungsgebühren finanziert wer-
den. Deshalb appellieren wir wieder an Ihre Vernunft, den KANAL nicht als WC zu betrachten. Danke für Ihr 
Verständnis und Ihr Mittun. 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stolz und dankbar sind wir über Bewohnerinnen und Bewohner, die sich insbesondere der Themen KLIMASCHUTZ 
und MOBILITÄT annehmen. 
Mit den Ausführungen und Darstellungen unten stellen diese Damen und Herren unter Beweis, wie wichtig und auch 
für die eigene Gesundheit interessant es ist, sich zu bewegen. Danke für diese vorbildhafte Einstellung, verbunden mit 
der Einladung an andere, sich im kommenden Frühjahr an der nächsten Aktion zu beteiligen. 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alt-Elektro-Geräte werden an jedem letzten Donnerstag im Monat – 17:00 bis 19:00 Uhr – im Wirtschaftshof entgegen  
genommen und einer ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt. Das bleibt auch im Jahr 2023 unverändert. Ebenso 
haben Sie die Möglichkeit, Ihr altes Gerät ebenso wie Batterien bei Kauf eines neuen Gerätes bzw. von Batterien im 
Handel zurück zu geben – es besteht Rücknahmeverpflichtung! 
Nächste Termine: Donnerstag, 24.11. 17-19h  Wirtschaftshof Alt-E-Geräte-Abgabe 
   Donnerstag, 15.12. 17-19h  Wirtschaftshof Problemstoff-Sammlung 

 


